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Kulturhöhepunkte
Beim Gedichteabend des 
Theatervereins Henndorf wur-
den die Texte bekannter Dich-
ter und eigene nicht „nur“ 
vorgelesen, sondern ohne 
Gedächtnishilfen wie Schum-
melzettel oder Ähnlichem 
dargeboten. Das ist beson-
ders für Laien eine stolze 
Leistung! Auch das Theater 
Anthering erfreute mit dem 
Zweipersonenstück „Es“ und 
den Darstellern Hermann 
Strasser und Ulli Fißlthaler 
die Besucher. Obwohl die 
Sätze grammatikalisch oft 
nicht dem heutigen Standard 
entsprachen, war die Sprache 
klar und eindeutig zu verste-
hen. Wie mit einer Hinter-
grundmelodie versehen, war 
das Stück gerade deshalb 
besonders berührend. Beide 
Veranstaltungen waren ab-
solute Höhepunkte 
des Flachgauer
Kulturlebens.
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EUGENDORF. Zum alljährlichen Pa-
scheln und Kegeln lud der Feuerwehr-
löschzug Schwaighofen vergangenen 
Samstag zum Schwaighofwirt von Fritz 
Schmiedbauer. „Bei uns kann jeder 
mitspielen, der Freude an dieser Form 
der Unterhaltung hat. Bei jeweils zwei 
Durchgängen übergeben wir Sach-
preise an die zehn besten Teilnehmer. 
Auch Kulinarium-Gutscheine vom 
Tourismusverband sind darunter“, 
so Löschzugskommandant Franz Per-
tiller. Den Sieg beim Pascheln holten 

sich Kommandant-
Stellvertreter Ge-

org Knoll und 
Johann Wall-
ner. Beim fröh-
lichen Nach-
mittag halfen 
weiters die 

Feuerwehr-

mitglieder Alois Graml, Johann Bern-
hofer, Markus Knoll, Martin Gollack-
ner und Robert Bernhofer tatkräftig 
mit. Das ließ sich auch Bürgermeister 
Johann Strasser nicht entgehen.

HENNDORF. Bei einem Gedichteabend 
des Theatervereins Henndorf in der 
Wallerseehalle standen unter anderem 
Werke von Walther von der Vogelweide, 
Erich Kästner, Franz Stelzhammer und 
Thomas Bernhard auf dem Programm. 
„Sehr kreativ sind auch die eigenen 
Gedichte von Elisabeth Gassner, Chri-
stoph Mayer und Jakob Kücher“, lobte 
Theater-Obmann Gerhard Moser, der 
sich über eine Heinz Erhard-Parodie 
des beeinträchtigten Henndorfers 
Raphael Klaus besonders freute. Mit 

von der Partie waren weiters Benja-
min Laabmayr, Lydia Stajkovic und 
Philipp Laabmayr. Musikalisch be-
gleitet wurde der Abend von Saxopho-
nist Christian Meschtscherjakov und 
Gundi Veleba auf der Querflöte. „Coo-
le Sprüche“ gab es zum Abschluss: 
„Ruhm bedeutet vor allem, dass man 
zum richtigen Zeitpunkt stirbt“, mein-
te Marlina Jahn. Kulinarischen Genuss 
gab es mit Gourmet-Häppchen des 
Henndorfer Kochclubs.

Kegeln, Pascheln und Lyrik
Alois Graml, Franz Pertiller und Johann Bernhofer laden jedes Jahr zum 
Pascheln und Kegeln nach Schwaighofen ein.

„Grün ist die Hoffnung“ wissen Mar-
git Schubert und Helga Bernhofer.

Franziska, 
Jasmin und 

Melanie 
ließen beim 

Kegeln nichts 
unversucht.

Mit dem berührenden und 
tragischen Zweipersonenstück 
„Es“ von Karl Schönherr beein-
druckten Hermann Strasser 
und Ulli Fißlthaler im Kul-
turraum Anthering. Strasser 
spielt einen Arzt mit tödlicher 
Erbkrankheit. Als dessen Frau 
schwanger wird, beginnt ein 
Konflikt, der in einem Wech-
selbad der Gefühle mündet. 
Das Ehepaar hadert mit dem 
Schicksal und stellt sich die 
Frage „Wann ist ein Leben 
lebenswert?“

Hitzewallungen während der Wechseljahre
Häufig werden Hitzewallungen und Schweißausbrüche von Frau-
en als die unangenehmsten Auswirkungen der Wechseljahre emp-
funden. Doch es gibt Hoffnung. Eine Studie von Gynäkologen an
258 Frauen ergab: Eine Kombination aus Pflanzenstoffen und spe-
ziellen Nährstoffen reduziert Hitzewallungen und Schweißaus-
brüche um 43,3 Prozent. Das getestete Produkt ist nun in Apo-
theken (WomanVital Menox, Kapseln) rezeptfrei erhältlich.
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